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Klägeriß tsnu Beschweraef ufil'ö rin

- î ê eäbeirollmaeiitigtei Hechtaanwält©
und

gegei

Land H e s s e n  ,
vertreten durch den Heasi scher* Minister des Innern» Wiesbaden, Laisonstr&Se 7,

Beklagten und Beschwerdegegner



Der IX. Zivilsenat des Bunde are rieht sl' 
Mitwirkung des Senat sgre sicherten Mai um ecu 
ftaaß, Br. Graff Sora und Henkel

ofu hat urit 
Duif ..osy' cd.

in der Sitzung vom 2s, Oktober 136s 
beschlossen$

IH e Beschwerde der Klägerin gegen hen Be­
schluß des D« Zivilsenats den Oberlandea- 
ge richte Frankfurt vom 26* Juni 1‘jSd (Brfce- 
biusg eines Koetenvorscna s&oa) wir s verworfen

Da© Beschwerdev rrf&ferer ist gebühr er;- un■■ 
auolagcefrei? die außergerichtlichen Koster 
trägt die Klägerin*

ü r U n d e >

Gegen Entscheidungen der Oberlandeegerlebte 1st e 
Beechwerae nicht auläaaig (5 219 Abs. 1 BBß* 5 oh? Abs 
2?G) *

.Die Koatenentscheidung folgt aus- §§ 2 ; Abs, 1, 
22‘3 Abs. 1 BH», 97 2FD*

Mai Henkel

Beglaubigt:

JustizhauptSekretär
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